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(1) Der Vorbericht soll einen Überblick über den Stand und die Entwicklung der Haushaltswirtschaft im
Haushaltsjahr unter Einbeziehung der beiden Vorjahre geben. Die durch den Haushaltsplan
gesetzten Rahmenbedingungen sind zu erläutern.

(2) Der Vorbericht enthält einen Ausblick insbesondere auf wesentliche Veränderungen der Rahmen-
bedingungen der Planung und die Entwicklung wichtiger Planungskomponenten innerhalb des
Zeitraums der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung. Im Vorbericht ist darzustellen,
1. in welcher Höhe die Gemeinde im Vorjahr Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit (Liquidi-
tätskredite) in Anspruch nimmt,
2. ob bis zum Jahresende nicht zurückgeführte Kassenkredite zurückgeführt werden sollen,
3. ob und inwieweit die Verpflichtung nach § 106 Abs. 1 S. 2 der Hessischen Gemeindeordnung
erfüllt werden kann,
4. in welchem Umfang flüssige Mittel, für Auszahlungen aus der notwendigen Inanspruchnahme
von Rückstellungen, eingesetzt werden sollen,
5. ob und inwieweit im Haushaltsjahr, insbesondere im Zusammenhang mit Förderprogrammen,
Investitionskredite zur Finanzierung von Auszahlungen nach § 3 Abs. 1 Nr. 10 bis 17 eingesetzt
werden sollen.
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RE 2022 4.744.657 EUR 10.672.637 EUR
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 „Der Gemeinde Niedernhausen wird empfohlen, auf Grundlage regelmäßiger Vor- und Nachkalkulationen 
weiterhin kostendeckende Gebühren zu ermitteln. Überdeckungen, die sich aus nach betriebswirtschaftlichen 
Grundsätzen unter Berücksichtigung aller wesentlichen Bestandteile des KAG durchgeführten Nachkalkulationen 
ergeben, sind innerhalb von fünf Jahren auszugleichen.“ 

 „Der Gemeinde Niedernhausen wird empfohlen, auf Grundlage detaillierter und regelmäßiger Vor- und Nach-
kalkulationen den Kostendeckungsdeckungsgrad zu prüfen und nach Möglichkeit weiter zu optimieren. Dabei 
sollten die gesamten Unter- oder Überdeckungen der Vorjahre in der Kalkulation berücksichtigt werden.“ 
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Betrieb gewerblicher Art (BgA-Betrieb)

Hoheitsbetrieb
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1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

Wj. 

handelsrechtl. 
Ergebnis vor 
evtl. Gewinn-
Rückstellung 

(GuV) 

davon: 
Rückstellung 
Gebühren-
ausgleich 

handelsr. Ergebnis 
nach evtl. Gewinn-
Rückstellung (GuV) 

Verwendung 
Jahresgewinn 

(GuV) 

Behandlung 
Jahresverlust 

(GuV) 

kumulierter 
Gewinn- bzw. 
Verlustvortrag 

(GuV)               
ab 2015:  

Rückstellung 
Gebührenausgleich 

Stand 
Allgemeine 

Rücklage nach 
Ergebnis-

verwendung/-
behandlung 

Ergebnis 
KAG 

(Nachkalk.)  

Zinssatz 
KAG-

Nachkalk. 

kumulierter 
steuerl. 
Verlust-
vortrag 

        

a) Tilgung 
Verlustvortrag 

a) Tilgung aus 
Gewinnvortrag 

                   

    

        

b) Einstellung 
in Allg. 
Rücklage 

b) Ausgleich 
Gemeindehh. 

                  

    

        

c) Abführung 
an 
Gemeindeh. 

c) Vortrag 
neue 
Rechnung 

                

    

        

d) Vortrag auf 
neue 
Rechnung 

d) Entnahme 
Allg. Rücklage 

                 

    

                      

  EUR EUR EUR EUR EUR EUR   EUR     

        
          

    

2009 -395.181,46   -395.181,46   c) 395.181,46 -506.811,35   -453.733,29     

2010 7.594,28   7.594,28 a) 7.594,28   -499.217,07   -39.663,21     

2011 226.110,47   226.110,47 a) 226.110,47   -273.106,60   172.982,92     

2012 179.867,22   179.867,22 a) 179.867,22   -93.239,38   125.118,80     

2013 31.127,21   31.127,21 a) 31.127,21   -62.112,17   -36.849,67     

2014 126.185,89   126.185,89 
a) 62.112,17;    
b) 64.073,72       67.091,01     

2015 232.131,39 0,00 232.131,39 b) 232.131,39       152.226,34     

2016 -37.727,63 0,00 -37.727,63       d) 37.727,63     -96.922,56     

2017 -147.402,79 0,00 -147.402,79       d) 147.402,79   1.637.068,50 -209.910,16 3,50 -161.213,00 

2018 73.001,75 0,00 73.001,75 b) 73.001,75     1.710.070,25 10.339,16 3,50 -88.064,00 

2019 248.441,47 0,00 248.441,47 b) 248.441,47     1.958.511,72 184.149,39 3,34 0,00 

2020 164.263,39 0,00 164.263,39 b) 164.263,39     2.122.775,11 102.410,42 2,65 0,00 

2021 186.894,83 125.127,49 61.767,34 b) 61.767,34   -125.127,49 2.184.542,45 149.574,01 2,23 0,00 

Saldo 895.306,02 125.127,49 770.178,53         126.813,16     

                      

2022 102.500,00 0,00 Wirtschaftsplan               

2023 21.500,00 0,00 
Entwurf 
Wirtschaftsplan               
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1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Wj. 

handelsr. Ergebnis 
vor evtl. Gewinn-

Rückstellung (GuV) 

davon: 
Rückstellung 

Gebühren-ausgl. 

handelsr. Ergebnis 
nach evtl. Gewinn-
Rückstellung (GuV) 

Verwendung 
Jahresgewinn 

(GuV) 

Behandlung 
Jahresverlust 

(GuV) 

kumulierter 
Gewinn- bzw. 
Verlustvortrag 
(GuV)                           
ab 2015:  
Rückstellung 
Gebührenausgleich 

Stand 
Allgemeine 

Rücklage nach 
Ergebnis-

verwendung/-
behandlung 

Ergebnis 
KAG 

(Nachkalk.)  

Zinssatz 
KAG-

Nachkalk. 

        

a) Tilgung 
Verlustvortrag 

a) Tilgung aus 
Gewinnvortrag 

      

  

        

b) Einstellung 
in Allg. 
Rücklage 

b) Ausgleich 
Gemeindehh. 

      

  

        

c) Abführung 
an 
Gemeindeh. 

c) Vortrag 
neue 
Rechnung 

      

  

        

d) Vortrag auf 
neue 
Rechnung 

d) Entnahme 
Allg. Rücklage 

      

  

                    

  EUR EUR EUR EUR EUR EUR   EUR   

        
          

  

2009 121.974,06   121.974,06 
b) 72.000,00;    
d) 49.974,06   95.604,19   66.171,33   

2010 453.990,21   453.990,21 
b) 77.000,00;    
d) 376.990,21   472.594,40   392.863,13   

2011 -136.698,79   -136.698,79   a) 136.698,79 335.895,61   -204.990,05   

2012 -64.350,78   -64.350,78   a) 64.350,78 271.544,83   -120.195,71   

2013 51.669,78   51.669,78 b) 51.669,78   271.544,83   -52.368,94   

2014 65.104,47   65.104,47 b) 65.104,47   271.544,83   -54.182,28   

2015 298.420,24 187.997,56 110.422,68 b) 110.422,68   (187.997,56)*   181.494,19   

2016 266.951,59 177.491,79 89.459,80 b) 89.459,80   (365.489,35)*   182.588,00   

2017 150.254,82 105.987,05 44.267,77 b) 44.267,77   (471.476,40)* 1.154.676,43 113.496,87 3,50 

2018 147.074,94 90.551,56 56.523,38 b) 56.523,38   (562.027,96)* 1.211.199,81 74.488,58 3,50 

2019 -172.796,31 -230.030,26 57.233,95 b) 57.233,95   (331.997,70)* 1.268.433,76 -239.636,08 3,34 

2020 449.762,01 416.113,57 33.648,44 b) 33.648,44   (748.111,27)* 1.302.082,20 421.588,79 2,65 

2021 -85.626,37 -93.415,73 7.789,36 b) 7.789,36   (654.695,54)* 1.309.871,56 -97.793,55 2,23 

Saldo 1.545.729,87 654.695,54 891.034,33         663.524,28   

                    

2022 57.800,00 -243.000,00 Wirtschaftsplan             

2023 75.400,00 0,00 
Entwurf 
Wirtschaftsplan             
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Mittelbereitstellung für die Umsetzung des Projektes "IT-Sicherheit".
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Grabart                                                                         Nutzungszeit     Grabnutzungsgebühr
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Die Einzahlungen für "Grabnutzungsrechten" sind mit Einführung der Doppik nach betriebswirtschaftlichen Gesichtspunkten zu
passivieren und ertragswirksam aufzulösen. Dabei wird ein durchschnittliches Belegungsrecht von 25 Jahren angesetzt.
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Mittelbereitstellung für ein Leitsystem zu wichtigen innerörtlichen Zielen.
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Nachrichtlich: 
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Anmerkung 
der 
Verwaltung: 
Der 
Gesamtbetrag 
der Mittel hat 
sich seit 2021 
um 120,-- 
verringert, da 
zwei 
Gemeindevertr
eter/innen 
keiner 
Fraktion gem. 

 36a HGO 
angeh ren. 
 

Anmerkung 
der 
Verwaltung: 
Der 
Gesamtbetrag 
der Mittel hat 
sich seit 2021 
um 120,-- 
verringert, da 
zwei 
Gemeindevertr
eter/innen 
keiner 
Fraktion gem. 

 36a HGO 
angeh ren. 
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 -€ -  -€ -

 -€ -
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- € -

Die Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses beträgt zum 01.01.2022  2.042.430,75 EUR.
Die Rücklage aus Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses beträgt zum 01.01.2022  4.326.827,27 EUR.
Die zweckgebundene Sonderrücklage beträgt zum 01.01.2022  106.325,05 EUR.

Der Gesamtbetrag der Rücklagen beträgt zum 01.01.2022  6.475.583,07 EUR.
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Hinweis: Antrag zum HHP 2020 am 04.12.2019 durch die Gemeindevertretung beschlossen:
........die Straßenbeitragssatzung vom 03.07.2013 wird mit Wirkung zum 01.01.2020 aufgehoben........der Gemeindevorstand
wird gebeten, eine entsprechende Aufhebungssatzung zur Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung vorzulegen..........

340



341



342



343



344



Anmerkungen:
Bei  den ordentlichen Erträgen und ordentlichen Aufwendungen 
sind die Finanzerträge bzw. Zinsen und anderen 
Finanzaufwendungen zu berücksichtigen. 
Für die ordentlichen Erträge und ordentlichen Aufwendungen sind 
jeweils die absoluten Beträge vor internen 
Leistungsverrechnungen (Spalten "absolut vor ILV") und nach 
internen Leistungsverrechnungen (Spalten "absolut nach ILV") 
anzugeben. 
Bei den Eingaben im Feld "Status" ist Folgendes zu beachten:
Wenn es sich um reine Planzahlen handelt, ist der Status auf 
Haushaltsansatz zu setzen.
Wenn Ist-Daten zum 31.12. des Haushaltsjahres vorliegen, ist der 
Status "Ist 31.12." zu wählen. Diese Auswahl ist auch dann 
vorzunehmen,
wenn die Jahresabschlussbuchungen noch nicht vorliegen. 
Der Status "vorläufiges Rechnungsergebnis" ist zu wählen, sobald 
für das Haushaltsjahr ein vorläufiges, d.h. verwaltungsseitiges 
Rechnungsergebnis vorliegt. Sobald ein geprüftes 
Rechnungsergebnis vorliegt, ist dieser Status zu wählen.
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Nachrichtlich:
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Ergebnis Ansatz Ergebnis Vergleich
Pos. Bezeichnung 2020 2021 2021 Ansatz/Ergebnis
00 Ergebnishaushalt
01 1 Privatrechtliche Leistungsentgelte -800.919,34 -479.200,00 -690.077,31 -210.877,31
02 2 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -1.048.583,76 -1.390.500,00 -1.110.833,23 279.666,77
03 3 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -1.001.172,24 -1.013.100,00 -977.253,61 35.846,39
04 4 Bestandsveränderungen und akt. 

Eigenleistg.
05 5 Steuern steueräh. Ertr.einschl.Ertr.aus -18.020.426,51 -18.405.800,00 -19.200.558,78 -794.758,78

ges.Uml
06 6 Erträge aus Transferleistungen -781.296,01 -882.900,00 -768.629,41 114.270,59
07 7 Ertr.a.Zuweisgn.u.Zusch.f.lfd.Zwecke -6.040.019,54 -5.896.900,00 -6.144.004,25 -247.104,25

u.allg.Uml.
08 8 Ertr.a.Aufl.v.Sonderp.a.Inv.zuw.-zusch.u.- -663.395,36 -662.300,00 -659.884,46 2.415,54

Beitr.
09 9 Sonstige ordentliche Erträge -1.290.214,80 -868.300,00 -2.106.070,91 -1.237.770,91
10 10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 

- 
-29.646.027,56 -29.599.000,00 -31.657.311,96 -2.058.311,96

9)
11 11 Personalaufwendungen 7.963.281,64 9.038.800,00 7.964.517,53 -1.074.282,47
12 12 Versorgungsaufwendungen 1.382.558,78 1.299.500,00 1.035.925,57 -263.574,43
13 13 Aufwendungen für Sach- und 5.981.896,44 6.802.100,00 9.636.514,02 2.834.414,02

Dienstleistungen
14 14 Abschreibungen 1.521.207,30 1.790.600,00 1.521.530,40 -269.069,60
15 15 Aufw.f. Zuweisungen und Zuschü 1.147.980,01 1.448.900,00 1.299.243,33 -149.656,67

s.bes.Finanzaufw
16 16 10.844.570,01 10.824.800,00 10.853.157,44 28.357,44

Steueraufw.einschl.Aufw.a.ges.Uml.verpfl.
17 17 Transferaufwendungen
18 18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 26.075,57 21.300,00 24.547,62 3.247,62
19 19 Sum. der ordentlichen Aufwendungen 

(Nr. 
28.867.569,75 31.226.000,00 32.335.435,91 1.109.435,91

11 -18)
20 20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -778.457,81 1.627.000,00 678.123,95 -948.876,05
21 21 Finanzerträge -45.222,33 -47.200,00 -43.018,28 4.181,72
22 22 Zinsen und andere Finanzaufwendungen 170.360,63 168.000,00 152.877,96 -15.122,04
23 23 Finanzergebnis (Nr. 21 ./. Nr. 22) 125.138,30 120.800,00 109.859,68 -10.940,32
24 24 Gesamtbetr d. ordentl Erträge (Nr. 10 + -29.691.249,89 -29.646.200,00 -31.700.330,24 -2.054.130,24

Nr. 21)
24A 25 Gesamtb. d. ordentl. Aufwendung. 

(Nr.19+
29.037.930,38 31.394.000,00 32.488.313,87 1.094.313,87

Nr.22)
24B 26 Ordentliches Ergebnis (Nr. 24 ./. Nr.25) -653.319,51 1.747.800,00 787.983,63 -959.816,37
25 27 Außerordentliche Erträge -198.480,39 -4.501.898,32 -4.501.898,32
26 28 Außerordentliche Aufwendungen 326.255,79 175.071,05 175.071,05
27 29 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 27 ./. 127.775,40 -4.326.827,27 -4.326.827,27

Nr. 28)
28 30 Jahresergebnis (Nr. 26 und Nr. 29) -525.544,11 1.747.800,00 -3.538.843,64 -5.286.643,64
29 31 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -5.088.382,24 -5.397.400,00 -4.978.646,19 418.753,81
30 32 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 5.088.382,24 5.397.400,00 4.978.646,19 -418.753,81
31 33 Ergebnis der internen 

Leistunsgbeziehungen
32 34 Jahresergeb. nach internen -525.544,11 1.747.800,00 -3.538.843,64 -5.286.643,64

Leistungsbeziehungen
33 Nachrichtlich:
34 Summe der Jahresfehlbeträge
35 vorgetragene Jahresfehlbeträge
36 Summe der vorgetragenen 

Jahresfehlbeträge

0

Gemeinde Niedernhausen

Gesamtergebnisrechnung
Rechnungsjahr 2021

Seite 1
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Ergebnis Ansatz Ergebnis Vergleich Ansatz
Pos. Bezeichnung 2020 2021 2021 Ergebnis
01 1 Privatrechtliche Leistungsentgelte 819.719,39 479.200,00 663.543,26 184.343,26
02 2 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 969.630,67 1.390.500,00 1.163.341,30 -227.158,70
03 3 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 954.183,04 1.013.100,00 1.000.895,62 -12.204,38
04 4 Einzahlungen aus Steuern und steueräh. 

Erträgen
18.245.463,17 18.405.800,00 18.091.447,44 -314.352,56

04A    einschl. Erträgen aus gesetzlichen Umlagen
05 5 Einzahlungen aus Transferleistungen 781.296,01 882.900,00 768.629,41 -114.270,59
06 6 Zuw.u.Zusch.f.lfd.Zwecke u.allg.Umlagen 6.032.461,42 5.896.900,00 6.133.914,77 237.014,77
07 7 Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 28.534,32 47.200,00 71.525,93 24.325,93
08 8 Sonst.ord.Einz.u.sonst.a.ordentl.Einz. 780.298,54 792.900,00 1.914.435,11 1.121.535,11
08A    die sich nicht aus Invest.tätigk. ergeben
09 9 SU Einzahlungen aus laufender 28.611.586,56 28.908.500,00 29.807.732,84 899.232,84

Verwaltungstätigk.
10 10 Personalauszahlungen -7.895.556,17 -9.047.400,00 -7.853.223,33 1.194.176,67
11 11 Versorgungsauszahlungen -882.777,82 -995.400,00 -847.182,94 148.217,06
12 12 Auszahlungen für Sach- und 

Dienstleistungen
-5.958.692,28 -6.673.500,00 -8.980.660,79 -2.307.160,79

13 13 Auszahlungen für Transferleistungen
14 14 Ausz.f.Zuw.u.Zusch.f.laufende Zwecke sowie -1.341.998,00 -1.448.900,00 -1.210.981,90 237.918,10
14A      besondere Finanzauszahlungen
15 15 Ausz.f.Steuern einschl.Ausz.a.ges.Uml.Verpfl. -10.952.391,99 -10.824.800,00 -10.855.924,06 -31.124,06
16 16 Zinsen und ähnliche Auszahlungen -162.446,58 -160.900,00 -147.004,76 13.895,24
17 17 Sonst.ord.Ausz.u.sonst.außerordendliche 

Ausz,
-202.611,57 -40.100,00 -162.040,32 -121.940,32

17A     die sich nicht aus Investitionstätigk.ergeben
18 18 SU Auszahlungen aus laufender -27.396.474,41 -29.191.000,00 -30.057.018,10 -866.018,10

Verwaltungstätigk
19 19 Zahlg.mittel.übersch/-bedarf a.lfd. 1.215.112,15 -282.500,00 -249.285,26 33.214,74
19A       Verwaltungstätigk. (Saldo aus Nrn. 9 

und 
18)

20 20 Einz.a.Inv.zuw.u.-zusch.s.a.Inv.beitr. 88.877,53 2.000.000,00 293.693,51 -1.706.306,49
21 21 

Einz.a.Abg.v.Gegenst.d.Sachanlagevermögens 
und

2.155,00 300.000,00 524.392,43 224.392,43

21A      des immateriellen Anlagevermögens
22 22 Einz.a.Abg.v.Gegenst.d.Finanzanl.verm. 1.086.084,11 4.700,00 2.383,66 -2.316,34
23 23 Summe Einzahlungen aus 

Investitionstätigkeit
1.177.116,64 2.304.700,00 820.469,60 -1.484.230,40

24 24 Ausz.f.d.Erwerb v.Grundstücken u.Gebäuden -104.585,76 -3.501.500,00 -216.195,74 3.285.304,26
25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen -1.438.386,85 -1.018.000,00 -1.302.239,53 -284.239,53
26 26 Ausz.f.Invest.i.d.sonst.Sachanl.vermögen -530.129,68 -1.726.200,00 -463.610,57 1.262.589,43
26A      und immaterielle Anlagevermögen
27 27 Ausz.f.Invest.i.d.Finanzanl.Verm.
28 28 SU Auszahlungen a. Investitionstätigkeit -2.073.102,29 -6.245.700,00 -1.982.045,84 4.263.654,16
28A      (Nr. 24-27)
29 29 Zahlungsm.übersch/-bedarf aus 

Investitions-
-895.985,65 -3.941.000,00 -1.161.576,24 2.779.423,76

29A tätigkeit (Saldo aus Nrn. 23-28)
29B 30 

Zahlungsmittelüberschuss/Zahlungsmittelb
edarf

319.126,50 -4.223.500,00 -1.410.861,50 2.812.638,50

29C      (Summe aus Nrn. 19 und 29)
30 31 Einz.a.d.Aufn.v.Kred.u inn.Darl.u. 1.177.217,00 884.000,00 -884.000,00

wirtschaftl.
30A      vergleichb Vorgängen für Investitionen
31 32 Ausz.f.d.Tilg.v.Kred.u.inn.Darl.. wirtschaftl. -1.154.008,55 -1.160.300,00 -1.179.551,48 -19.251,48

Gesamtfinanzrechnung
Rechnungsjahr 2021

0 0 0
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Ergebnis Ansatz Ergebnis Vergleich Ansatz
Pos. Bezeichnung 2020 2021 2021 Ergebnis
31A      vergleichb.Vorgängen für Investitionen
32 33 Zahlungsm.übersch/-bedarf 

a.Finanz.tätigk.
23.208,45 -276.300,00 -1.179.551,48 -903.251,48

32A (Saldo aus Nrn. 31 ./. 32)
32B 34 Änderung d. Zahlungsmittelbestandes 

zum
342.334,95 -4.499.800,00 -2.590.412,98 1.909.387,02

32C       Ende des Haushaltsjahres (SU a. Nrn.30 
u.33)

32D 35 Geplanter Anfangsbest.an Zahlungsmitteln 
zu

-128.253,01 128.253,01

32E      Beginn des Haushaltsjahres
32F 36 Geplante Veränderung des Bestandes an 342.334,95 -4.499.800,00 -2.590.412,98 1.909.387,02
32G       Zahlungsmitteln (Nr. 34)
32H 37 Geplanter Endbestand an 

Zahlungsmitteln am 
342.334,95 -4.628.053,01 -2.590.412,98 2.037.640,03

Ende 
32I     des Haushaltsjahres (SU a.d. SU Nrn.35 

u.36)
33 35 Haushaltsunwirk. Einzahl.(u.a. fremde 3.607.662,29 9.935.987,05 9.935.987,05

Finanzm.,
33A Rückz. v. angel. Kassenm., Aufn. v. Kassenkred.)
34 36 Haushaltsunwirk. Auszahl.(u.a. fremde -3.608.650,25 -9.854.714,31 -9.854.714,31

Finanzm.,
34A mittel, Anl. v. Kassenm., Rückz. v. Kassenkred.)
35 37 

Zahlungsmittelübersch./Zahlungsmittelbed. 
aus

-987,96 81.272,74 81.272,74

35A      haushaltsunwirks. Zahlungsvorg(
Nr.35./.Nr.36)

36 38 Best.an Zahlungsm.zu Beginn des 2.874.891,92 -21.632.586,10 3.216.238,91 24.848.825,01
Haushaltsjahres

37 Vortrag Finanzmittel/Eröffnungsbestand
37A 39 Veränd. des Best.an Zahlgs.mitteln

(Nr.34und 
341.346,99 -4.628.053,01 -2.509.140,24 2.118.912,77

37)
38 40 Best. an Zahlgsm.am Ende des HHJ 

(Nr.38 und 
3.216.238,91 -26.260.639,11 707.098,67 26.967.737,78

39)
50 38 Gepl. Anfangsbest./ Bestand an 

Zahlungsmitteln
2.874.891,92 -21.760.839,11 3.216.238,91 24.977.078,02

50A      zu Beginn des Haushaltsjahres
50B Gepl. Anfangsbestand z. Beginn des -128.253,01 128.253,01

Haushaltsjahres
50C Best. an Zahlungsm. z. Beginn des 

Haushaltsjahres
2.874.891,92 -21.632.586,10 3.216.238,91 24.848.825,01

51 39 Gepl. Veränderung d. Bestandes/ 
Veränderung d.

341.346,99 -4.499.800,00 -2.509.140,24 1.990.659,76

51A       Bestandes an Zahlungsmitteln (Nr. 34 
und 
37)

52 40 Gepl. Endbestand an 
Zahlungsmitteln/Bestand an

3.216.238,91 -26.260.639,11 707.098,67 26.967.737,78

52A      Zahlungsmitteln am Ende des 
Haushaltsjahres

52B       (Summe a.d. Summen Nrn. 38 und 39)

1 1 1
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 davon: mit einer Restlaufzeit bis einschließlich einem Jahr

 davon: mit einer Restlaufzeit bis einschließlich einem Jahr

 davon: mit einer Restlaufzeit bis einschließlich einem Jahr 782.827,26 743.014,00

 davon: mit einer Restlaufzeit bis einschließlich einem Jahr 48.572,74 53.686,00

 davon: mit einer Restlaufzeit bis einschließlich einem Jahr
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Die Entwicklung des gebührenpflichtigen Wasservolumens:

Wirtschaftsjahr 2019:      671.554 m³
Wirtschaftsjahr 2020:      702.138 m³ (Corona-Pandemie)
Wirtschaftsjahr 2021:      670.620 m³
Wirtschaftsjahr 2022:      689.000 m³ (Plan)

Wirtschaftsjahr 2023:      675.000 m³ (Schätzung)
Ausgehend vom Abrechungsergebnis 2021 wird eine Abnahme von 675.000 m³ angesetzt. 
Berechnung: 675.000 m³ x netto 3,14 EUR + 101.000 EUR Zählergebühr = 2.220.500 EUR.
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Stand Rückstellung "Gebührenausgleichsrücklage Wasserversorgung" zum 31.12.2021:    126,8 TEUR

Die Verwendung der Gebührenausgleichsrücklage bzw. deren ertragswirksame Auflösung ist derzeit wie folgt vorgesehen:

Wirtschaftsjahr
2023:      60.000 EUR (Plan)
Wirtschaftsjahr 2024:      66.800 EUR (Plan)

Der Wasserbezug vom WBV Niedernhausen/Naurod hat sich in den letzten Jahren wie folgt entwickelt:

Wirtschaftsjahr 2019:      587.606 m³
Wirtschaftsjahr 2020:      589.378 m³ (Corona-Pandemie)
Wirtschaftsjahr 2021:      582.186 m³ 
Wirtschaftsjahr 2022:      590.000 m³ (Plan)

Wirtschaftsjahr 2023
Es wird von einem Wasserzug von ca. 585.000 m³ (Schätzung) bei einem unveränderten Wasserbezugspreis von netto 0,88 EUR/m³ = 514.800
EUR ausgegangen.

Nachrichtlich:
Die Eigenförderung der Gemeindewerke (in Oberjosbach) beläuft sich auf rd. 110.000 m³/Jahr.

Bei den Kosten für "Materialaufwand" (erstmaliger Ausweis im WP 2022) ist aufgrund der allgemeinen Preissteigerung von einem Mehrbedarf
auszugehen, so dass der Ansatz auf 80.000 EUR erhöht wird. 

Bis 2021 wurde der "Materialaufwand" unter dem Sachkonto 6161220 "Unterhaltung Leitungsnetz Wasserversorgungverbucht; der dortige
Mittelansatz verringert sich entsprechend.

Mittel für laufende Unterhaltungsarbeiten an den Hochbehältern und Aufbereitungsanlagen (Anstricharbeiten, Betonsanierungsarbeiten u. a.).
Die Mittel für "wertverbessernde" Innenauskleidungen von Behältern mit Kunststoff werden im Vermögensplan als Investition ausgewiesen.

Wirtschaftsjahr 2020:      50.256 EUR
Wirtschaftsjahr 2021:      44.762 EUR
Wirtschaftsjahr 2022:      50.000 EUR (Plan)

Wirtschaftsjahr 2023
a) Allgemeine Unterhaltung:              55.000 EUR

Aufwendungen für die Unterhaltung des Leitungsnetzes der Wasserversorgung. Nur durch ständige Überwachung des Netzes und unverzüglich
Schadensbeseitigung können Wasserverluste dauerhaft auf einem niedrigen Niveau gehalten werden. Nachrichtlich die Aufwendungen für die
Leitungsnetzunterhaltung in den Vorjahren:

Wirtschaftsjahr 2019:      215.397 EUR
Wirtschaftsjahr 2020:      319.043 EUR
Wirtschaftsjahr 2021:      248.667 EUR
Wirtschaftsjahr 2022:      175.000 EUR (Plan, ohne Materialaufwand)

Wirtschaftsjahr 2023:      190.000 EUR (Plan, ohne Materialaufwand, vgl. Erl. zu Sachkonto 6061000)

Der tatsächliche Mittelbedarf für das Leitungsnetz kann jahresbezogen erheblichen Schwankungen unterliegen (Anzahl und Umfang der
Rohrleitungsbrüche) und kann deshalb im Voraus nur grob geschätzt werden.
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Mittel für die Sanierung der elektro-technischen Steuerungs-und Fernüberwachungsanlagen in den Behältern; die Ergebnisse in den Vorjahren:

Wirtschaftsjahr 2019:         34.899 EUR
Wirtschaftsjahr 2020:         27.912 EUR
Wirtschaftsjahr 2021:         43.037 EUR
Wirtschaftsjahr 2022:         35.000 EUR (Plan)

Wirtschaftsjahr 2023
a) Allgemeine Unterhaltung:   30.000 EUR (Plan)

Pflege elektronisches Handbuch "Technisches Sicherheitsmanagement" (ab 2011 durch Hessenwasser) und "Installateurverzeichnis" (durch ESWE
VersorgungsAG).

Voraussichtlich zu erwartende Abschreibungen (Deckungsmittel im Vermögensplan) unter Berücksichtigung der absehbaren Anlagenzugänge.
Die Aufwendungen für "Abschreibungen" haben sich in den letzten Jahren wie folgt entwickelt:

Wirtschaftsjahr 2019:      260.561 EUR
Wirtschaftsjahr 2020       254.411 EUR
Wirtschaftsjahr 2021:      272.586 EUR
Wirtschaftsjahr 2022:      278.000 EUR (Plan)

Wirtschaftsjahr 2023:      300.000 EUR (Plan)

Eine exakte Ermittlung der Abschreibungskosten ist kaum möglich, da dies von der zeitlichen Umsetzung bzw. dem bautechnischen Abschluss der
einzelnen Investitionsvorhaben abhängig ist.

Verrechnung der anteiligen Personalkosten (einschl. Nebenkosten) für die Planstellen, die Arbeitsleistungen für den Eigenbetrieb erbringen. Die
Personalkostenverrechnung ergibt sich aus der Kostenrechnung der Gemeinde Niedernhausen. Dabei werden die Aufwendungen der
Querschnittsfunktionen bzw. Vorkostenstellen der Gemeinde (wie z.B. Finanzen, Personal, IT) nach einheitlichen Verteilungsmaßstäben auf die End-
Kostenstellen verteilt.
Auf den Beschluss der Gemeindevertretung vom 11.02.2009 wird verwiesen.
Personalkosten von Bediensteten außerhalb der Vorkostenstellen werden anhand der von Externen (im Zuge von Organisationsuntersuchungen)
ermittelten Stellenanteilen anteilig umgelegt.

Anteilige Kosten des Teilbetriebes Wasserversorgung für Haftpflicht-, Gebäude-, Vermögenseigenschaden- und Elektronikversicherung (die
Elektronikversicherung wurde Anfang 2022 neu abgeschlossen).

Die Umsatzerlöse aus "Anschlussbeiträgen für neue Wasserhausanschlüsse" und "Wasserbeiträgen" werden als sog. "Ertragszuschüsse" aus dem
Erfolgsplan ergebnis-neutral in die "Sonderposten" (Passiva) umgebucht und jährlich erfolgswirksam mit einem Zwanzigstel aufgelöst; vgl. hierzu §
23 Abs. 3 EigBGes.

Zinsaufwendungen für Investitionskredite aus bereits abgeschlossenen Kreditverträgen zzgl. der erwarteten Zugänge aus anstehenden
Kreditabschlüssen aus den Kreditermächtigungen der Vermögenspläne 2022/2023.
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Die Entwicklung des gebührenpflichtigen Abwasservolumens (Frischwassermaßstab):

Wirtschaftsjahr 2019:      660.170 m³
Wirtschaftsjahr 2020:      694.062 m³ (Corona-Pandemie)
Wirtschaftsjahr 2021:      671.320 m³
Wirtschaftsjahr 2022:      680.000 m³ (Plan)

Wirtschaftsjahr 2023:      675.000 m³ (Schätzung)
Ausgehend vom Abrechnungsergebnis 2021 wird eine Einleitemenge von 675.000 m³ angesetzt.
Berechnung: 675.000 m³ x 2,38 EUR = 1.606.500 EUR

1. Mit Einführung der "Niederschlagswassergebühr" zum 01.01.2005 werden die anteiligen Kosten für die Ableitung des Niederschlagswassers auf
der Basis der insgesamt im Gemeindegebiet versiegelten Fläche umgelegt. Die darin enthaltenen Verkehrsflächen (Gemeinde, Kreis und Land) sind
in vollem Umfang aus Mitteln des Gemeindehaushalts zu finanzieren; vgl. Konto 5005200 !

2. Die Entwicklung der versiegelten Flächen (ohne Verkehrsflächen):

Wirtschaftsjahr 2019:      914.976 m²
Wirtschaftsjahr 2020:      916.295 m²
Wirtschaftsjahr 2021:      918.800 m²
Wirtschaftsjahr 2022:      916.688 m²

Wirtschaftsjahr 2023
Versiegelte gebührenpflichtige Fläche ca. 916.700 m²  x 0,78 EUR = 715.026 EUR

Entwicklung der "Verkehrsflächen" (Kostenübernahme durch Gemeindehaushalt):

Wirtschaftsjahr 2019:      431.570 m²
Wirtschaftsjahr 2020:      427.213 m²
Wirtschaftsjahr 2021:      427.624 m²
Wirtschaftsjahr 2022:      427.200 m² (Plan)

Wirtschaftsjahr 2023
Versiegelte gebührenpflichtige Fläche:  ca. 427.600 m² x 0,78 EUR = 333.528 EUR

Stand Rückstellung "Gebührenausgleich Abwasserbeseitigung" zum 31.12.2021:     663,5 TEUR

Die Verwendung der Gebührenausgleichsrücklage bzw. deren ertragswirksame Auflösung ist derzeit wie folgt vorgesehen:

Wirtschaftsjahr 2022:      243.000 EUR (Plan)

Wirtschaftsjahr 2023:                0 EUR (Plan)
Wirtschaftsjahr 2024:      350.000 EUR (Plan)
Wirtschaftsjahr 2025:                 0 EUR (Plan)
Wirtschaftsjahr 2026:        70.500 EUR (Plan)

In § 23 Absatz 4 Satz 3 EigBGes ist geregelt:
"Soweit der Eigenbetrieb Bauzuschüsse (Beiträge) aufgrund der allgemeinen Lieferbedingungen erhebt, gelten sie als Ertragszuschüsse. Werden
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derartige Ertragszuschüsse passiviert, so sind sie jährlich mit einem Zwanzigstel aufzulösen."

Für die allgemeine Unterhaltung des Kanalnetzes gemäß Eigenkontroll-Verordnung sind in den vergangenen Jahren folgende Aufwendungen
angefallen:

Wirtschaftsjahr 2019:      633.907 EUR
Wirtschaftsjahr 2020:      105.704 EUR
Wirtschaftsjahr 2021:      477.152 EUR
Wirtschaftsjahr 2022:      450.000 EUR (Plan)

Wirtschaftsjahr 2023
Vergabe der Planung des restlichen Sanierungsabschnittes Kanalsanierung OT Niedernhausen u. Königshofen:       100.000 EUR.
Die bauliche Umsetzung ist für das Wj. 2024 mit 500.000 EUR vorgesehen.

Hinweis:
Im Rahmen der Prüfung zum Wirtschaftsjahr 1999 weist die WP-Gesellschaft Dr. Penné & Pabst, Idstein, darauf hin, dass bei Kanalsanierungen
grundsätzlich von "Erhaltungsaufwand" (es sei denn, die Anlagen werden wesentlich in ihrer Substanz vermehrt oder erheblich, über ihren
bisherigen Zustand hinaus, deutlich verbessert) auszugehen ist.
Eine "wessentliche Verbesserung" kann danach erst bei Reliningmaßnahmen von mehr als 200 Meter und einem Kanalaustausch über 100 Meter
(dann handelt es sich um zu aktivierende "Herstellungskosten") angenommen werden. Dies hat zur Konsequenz, dass Kanalsanierungsarbeiten
grundsätzlich als "Aufwand" (Erfolgsplan) zu verbuchen sind.

Gemäß Auskunft der Geschäftsführung des AV Main-Taunus vom 19.07.2022 sollen die Umlagesätze/Faktoren für "Betriebskostenumlage" und
"Kapitalkostenumlage" auch in 2023 unverändert bleiben. Allerdings ist geplant, die Umlage "Hochwasserschutz" wieder festzusetzen.
Dies steht unter dem Vorbehalt der abschließenden Beschlussfassung durch die dortige Verbandsversammlung. 

Pauschale Mittelbereitstelldung in Höhe von 80.000 EUR für die allgemeine Unterhaltung des Kanalnetzes wie z.B.: Schadensbeseitigungen,
Austausch Kanaldeckel, Netzspülung, Rattenbekämpfung etc.

Voraussichtlich zu erwartende Abschreibungen (Deckungsmittel im Vermögensplan) unter Berücksichtigung der absehbaren Anlagenzugänge.
Die Aufwendungen für "Abschreibungen" haben sich in den letzten Jahren wie folgt entwickelt:

Wirtschaftsjahr 2019:      360.991 EUR
Wirtschaftsjahr 2020:      380.974 EUR
Wirtschaftjsahr 2021:      351.042 EUR
Wirtschaftsjahr 2022:      330.000 EUR (Plan)

Wirtschaftsjahr 2023:      300.000 EUR (Plan)

Eine exakte Ermittlung dieser Aufwandsposition ist kaum möglich, da dies von der zeitlichen Umsetzung bzw. dem bautechnischen Abschluss eines
jeden Investitionsvorhabens abhängig ist.

Von dem Ansatz entfallen 50.000 EUR auf die Überrechnung des Gesamtentwässerungsplanes.

Verrechnung der anteiligen Personalkosten (einschl. Nebenkosten) für die Planstellen, die Arbeitsleistungen für den Eigenbetrieb erbringen. Die
Personalkostenverrechnung ergibt sich aus der Kostenrechnung der Gemeinde Niedernhausen. Dabei werden die Aufwendungen der
Querschnittsfunktionen bzw. Vorkostenstellen der Gemeinde (wie z.B. Finanzen, Personal, IT) nach einheitlichen Verteilungsmaßstäben auf die End-
Kostenstellen verteilt.
Auf den Beschluss der Gemeindevertretung vom 11.02.2009 wird verwiesen.
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Personalkosten von Bediensteten außerhalb der Vorkostenstellen werden anhand der von Externen (im Zuge von Organisationsuntersuchungen)
ermittelten Stellenanteilen anteilig umgelegt.

Anteilige Kosten des Teilbetriebes für die Haftpflichtversicherung (Einwohnerbetrag).

Vgl. hierzu Erläuterungen zu Sachkonto 6971000 im Teilbetrieb Wasserversorgung !

Zinsaufwendungen für Investitionskredite aus bereits abgeschlossenen Kreditverträgen zzgl. der zu erwartenden Zugänge aus anstehenden
Kreditabschlüssen aus den Kreditermächtigungen der Vermögenspläne 2022/2023.
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Az.: FD I/3 20.20.1 11.10.2022

Hinweis:

Ansatz / 

Zuschussbe-

darf in EUR 

ohne ILV          

HHP 2023

Ansatz / 

Zuschussbe-

darf in EUR 

einschl. ILV    

HHP 2023

Ansatz / 

Zuschussbe-

darf in EUR 

ohne  ILV  

Vorjahr HHP 

2022

Ansatz / 

Zuschussbe-

darf in EUR 

einschl. ILV   

Vorjahr HHP 

2022

Anmerkungen / Erläuterungen / 

Auftrags- bzw. Rechtsgrundlage

5.800,00 5.800,00 5.800,00 5.800,00 § 36a Absatz 4 HGO

30.800,00 37.300,00 29.700,00 41.200,00

Aufwandsentschädigung     13.500,--

Telefon/Zeit./Fachlit.                800,--                                 

Etat Ortsbeiräte                  16.000,--                         

Fort- u. Weiterbildung             500,--                      

ILV Bauhof/Hallen                6.500,--                                    

1.000,00 1.000,00 1.000,00 1.000,00
§ 57 Absatz 5 HGO i. V. m.                          

§ 13 GemHVO

1.500,00 1.500,00 1.500,00 1.500,00 § 13 GemHVO

800,00 800,00 800,00 800,00
Aufwandsentschädigung             600,--       

Fort- u. Weiterbildung                 200,--                                                  

§ 27 Absatz 3 HGO                                                                            

10.200,00 10.200,00 11.200,00 11.200,00  HGO

111001 / 6860110

"Verfügungsmittel Vorsitzender 

Gemeindevertretung"

111001 / 6860120

"Verfügungsmittel Bürgermeister"

111001 / 6781000 + 6880001                               

"Kinder- und Jugendvertretung"  

111001 / 6869000

"Sonstige Aufwendungen für Reprä-

sentationen"(Gemeindevorstand)

Aufstellung über freiwillige Leistungen der Gemeinde Niedernhausen

aus dem Haushaltsplan 2023 gegenüber dem Haushaltsplan 2022 (Ergebnishaushalt)

Die nachfolgende Liste gibt einen Überblick über die freiwilligen Leistungen der Gemeinde und erhebt (wegen der Komplexität) keinen Anspruch auf 

Vollständigkeit. Auch erfolgt mit der Zusammenstellung keine Wertung der Einzelpositionen.                                                                                                                                                        

Die Kosten der Internen Leistungsverrechnungen (ILV) sind nicht zahlungswirksam.

Produkt / Sachkonto

111001 / 6781002

"Zuschüsse an Fraktionen"

111001 / div. Sachkonten

"Ortsbeiräte"
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3.700,00 3.700,00 5.200,00 5.200,00 HGO

3.700,00 4.100,00 2.700,00 2.900,00

Aufwandsentschädigung              1.500,--           

Beitrag sonst. Verbände                 200,--               

Aufwand Ausländerbeirat            2.000,--    

ILV Bauhof/Hallen                         400,--           

1.000,00 1.000,00 1.000,00 1.000,00
Aufwandsentschädigung              500,--         

Aufwendungen Beirat für Menschen mit            

Behinderungen u. Senioren         500,--

1.000,00 1.000,00 1.000,00 1.000,00 Aufwandsentschädigung   1.000,--

34.500,00 70.830,00 34.500,00 70.718,00
Zuschüsse und Folgekosten/Afa;                   

Beschluss Gemeindevertretung;                  

Kosten ILV/Gemeindehallen  35.000,--

30.000,00 30.640,00 30.000,00 30.572,00 Zuschüsse; Beschl. Gemeindevertretung                   

2.300,00 2.351,00 2.300,00 2.347,00
Beiträge; Volksbildung                                              

(Volkshochschulen = Kreisaufgabe)                

ILV/HH-Planung                  51,--

79.600,00 102.189,00 77.600,00 99.675,00

Personal- und Sachaufwand;                     

Bildung allgemein                                                        

(insbesondere Kinder-, Schüler- und 

Jugendbildung)

112.600,00 231.126,00 140.700,00 258.352,00

Personal- und Sachaufwand                        

Kosten ILV/Bauhofleistungen  48.000,--  

Kosten ILV/Gemeindehallen    45.000,--       

und andere ILV Kosten

11.900,00 15.213,00 11.800,00 15.067,00
Personalaufwand für sonstige soziale                   

Hilfe und Leistungen nach SGB

0,00 0,00 0,00 0,00

Einstellung der freiwilligen Leistung da keine 

Asylbewerber mehr zugewiesen sind. Die 

Förderung von Integrationsmaßnahmen 

werden beim Produkt 351702 gebucht                

Produkt 281001 "Leistungen für 

Heimat- u. sonstige Kulturpflege"

Produkt 311501

"Beratung und Hilfe bei 

Antragstellung im sozialen Bereich"

Produkt 313001

"Leistungen für Asylbewerber"

111001 / div. Sachkonten

"Beirat für Menschen mit 

Behinderungen und Senioren"

111001 / 6781000               

"Interfraktionelle Arbeitskreise, 

Kommissionen u. Arbeitsgruppen"

Produkt 218001

"Leistungen für Schulen"

Produkt 263001

"Leistungen für Musikschulen"

Produkt 271001

"Mitgliedsbeitrag VHS"

Produkt 272001

"Gemeindebücherei"

111001 / 6880001

"Aufwendungen für Fort- und 

Weiterbildung" (Gemeindeorgane)

111001 / div. Sachkonten

"Ausländerbeirat"
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43.200,00 66.624,00 43.200,00 65.674,00

Personal-, Sachaufwand und Zuschüsse;       

Kosten ILV/Bauhofleistungen    3.000,--  

Kosten ILV/Gemeindehallen      8.000,--        

und andere ILV Kosten

65.500,00 86.243,00 45.400,00 65.794,00

Willkommenspräsent für Neugeborene; 

Mitgliedsbeiträge DRK und ASB; Zuschuss 

Selbsthilfe Körperbehinderte, Hospitz 

"Idsteiner Land" und "Fluchtpunkt";  

Integrationsförderung von Flüchtlingen; 

ILV/Hallen+Bauhof 9.000,--

5.800,00 6.896,00 5.800,00 6.919,00
Zuschüsse für Fahrten/Ferienlager            

und Personalaufwand                                

(grds. Kreisaufgabe)

32.900,00 43.664,00 30.100,00 40.645,00

Schüler- und Jugendbildung                                         

(grds. Kreisaufgabe);                        

hauptsächlich Personalaufwand;      

ILV/Verwaltungssteuerung            2.140,--       

ILV/Haushalts- u. Finanzpl.           1.713,--         

ILV/Information+Kommunikation   3.140,-- 

2.967.200,00 4.529.927,00 2.647.000,00 4.070.389,00

1.040.200,00 1.065.556,00 1.043.600,00 1.066.929,00

105.300,00 207.523,00 81.200,00 181.029,00

haupts. Sachaufwand u. Folgekosten / Afa;          

Kosten ILV/Bauhofleistungen        80.000,--   

ILV/Liegenschaftsmanagem.          5.677,--                  

und andere ILV Kosten

88.000,00 126.348,00 80.500,00 116.046,00

Personalaufwand und Sachaufwand;                                      

Kosten ILV/Verwaltungsst.        9.384,--    

ILV/Personalservice                 7.288,--       

ILV/Kommunale Organe           5.417,--      

und andere ILV Kosten 

65.400,00 251.765,00 43.200,00 229.379,00

Personalaufwand und                                      

Zuschüsse an Vereine und Verbände;          

Kosten ILV/Gemeindehallen  180.000,--     

und andere ILV Kosten

Produkt 421001

"Leistungen zur Förderung des 

Sports"

Produkt 362501

"Leistungen für Jugendarbeit"

Produkt 365001

"Kinderbetreuung in gemeindlichen 

Kindertagesstätten"

  Die freiwillige Leistung ist hier in der 

Unterdeckung (= Zuschuss) zu sehen.                        

Gebührenanpassung Elternbeiträge                 

jährlich 3 % Steigerung;                           

Personalaufwand KITA´s rd. 4 Mio.;       

(neue Verträge mit TASIMU und Kirche)                                  

Produkt 365101

"Kinder- und Schülerbetreuung in 

konfess. und privaten Einricht."

Produkt 366001

"Kinderspiel- und Bolzplätze"

Produkt 366101

"Betrieb Jugendzentrum Idsteiner 

Straße 4"

Produkt 351701

"Leistungen für Senioren"

Produkt 351702

"Sonstige Leistungen für soziale 

Angelegenheiten"

Produkt 362201

"Kinder- und Jugenderholung"
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78.600,00 104.665,00 63.200,00 88.058,00

hauptsächlich Folgekosten / Afa                

und Sachaufwand;                  

ILV/Bauhofleistungen               10.000,--                                              

ILV/Liegenschaftsmanagement   9.458,--                         

und andere ILV Kosten

633.600,00 875.230,00 533.300,00 724.304,00

Personal- und Sachaufwand;                          

Erträge sind abhängig vom Wetter;            

Kosten Verzins. Anlagekapital  16.000,--  

ILV/Liegenschaftsmanagem.    58.413,--             

ILV/Verwaltungssteuerung       37.930,--    

ILV/Bauhofleistungen               33.000,--       

und andere ILV Kosten 

353.800,00 413.921,00 302.400,00 357.366,00

Der Beschluss des Kreistages vom 

01.11.2010 beinhaltet leider nicht die 

Übernahme der Aufwendungen für die 

Ortsverkehre. Deshalb sind von der 

Gemeinde die Aufwendungen für die 

"lokalen Verkehre" (Buslinie 22) als 

freiwillige Leistung zu tragen.

50.600,00 136.261,00 44.200,00 129.635,00
Personal- und Sachaufwand;                        

Kosten ILV/Bauhofleistungen  75.000,--      

und andere ILV Kosten

38.700,00 52.757,00 27.100,00 41.055,00
Personal- und Sachaufwand;                        

Kosten ILV/Bauhofleistungen  10.000,--     

und andere ILV Kosten

109.700,00 118.387,00 90.300,00 98.321,00

hauptsächlich Personalkosten die bis                   

einschl. 2011 erstattet wurden                     

(Vertrag mit Energieversorger)                  

Zuschüsse für "Solarenergie"   80.000,--                                

Kosten ILV/Bauhofleistungen     2.500,--        

und andere ILV Kosten 

87.600,00 372.078,00 10.600,00 310.913,00

Kosten ILV/Bauhofleistungen   200.000,--   

Verzinsung Anlagekapital          27.000,--    

ILV/Verwaltungssteuerung         12.790,--  

ILV/Haushalts- u. Finanzplan.   19.500,--     

und andere ILV Kosten;                               

Die freiwillige Leistung   ist hier in der 

Unterdeckung (= Zuschuss) zu sehen.          

Produkt 561001

"Allgemeine Aufgaben des 

Umweltschutzes"

Produkt 553001

"Betrieb von Friedhöfen"  

(Zuschussbedarf / Defizit nach ILV 

bzw. KLR)

Produkt 424001

"Betrieb und Unterhaltung von 

Sportplätzen"

Produkt 424101

"Betrieb des Waldschwimmbades"

Produkt 547001

"Leistungen für ÖPNV"   

(Aufgabenträger ist grundsätzlich der 

Rheingau-Taunus-Kreis)

Produkt 551001

"Leistungen für Grün-, Park- und 

Freizeitanlagen"

Produkt 554001

"Leistungen für Natur- und 

Landschaftspflege"
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9.300,00 11.733,00 9.300,00 11.677,00

Personalaufwand, Beiträge und Zuschüsse; 

(Förderung der Regionalentwicklung z. B. 

durch schnelles Internet, Breitbandausbau)                                                  

und andere div. ILV Kosten

861.000,00 1.031.062,00 840.100,00 990.484,00

Personal- Sachaufwand und Afa für 

allgemeine Einrichtungen;                                     

sie dienen auch der Sport- und 

Vereinsförderung sowie der Heimat-                  

und Kulturpflege, dem Katastrophenschutz 

und ggf. als Flüchtlingsnotaufnahme;

0,00 1.787,00 0,00 1.630,00

Kein Defizit bzw. Überschuss vor ILV                                    

Kosten ILV/Haushalts- u. Finanzpl.  1.910,--      

Kosten ILV/Bauhofleistungen           1.000,--                 

und andere ILV Kosten     

SUMMEN: 6.966.800,00 10.021.176,00 6.297.300,00 9.144.578,00

Produkt 571001

"Leistungen der 

Wirtschaftsförderung"

Produkt 573001

"Betrieb der Gemeindehallen"

Produkt 573101                                             

"Durchführung von Märkten und 

Veranstaltungen"             
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